


ZEIT FÜR  
OPTIMISMUS?

Gebündelte Kompetenz 
in der Extrusion
Greiner Extrusion und KraussMaffei Berstorff  
intensivieren ihre Kooperation

Verstärkt an einem Strang ziehen in Zukunft 
Greiner Extrusion und KraussMaffei Berstorff. Von 
diesem Schulterschluss versprechen sich die Un-
ternehmen stärkeren Rückenwind in der jetzigen  
stürmischen Marktsituation für Extrusionsanlagen.  
Für die Kunden ergeben sich durch diese Zusam-
menarbeit zahlreiche Vorteile. Sie haben einen 
Ansprechpartner für die gesamte Produktions-
linie. Beide Unternehmen haben umfassende Er-
fahrung in der Abwicklung von Großprojekten. Die 
Produkte der Unternehmen haben sich bei zahl-
reichen Kunden schon vielfach bewährt. Dadurch 
erhöht sich insgesamt die Investitionssicherheit 
für den Kunden.

Gemeinsam weltweit erfolgreich 
Die beiden Unternehmen verbindet seit Mitte der 
90er Jahre eine intensive und erfolgreiche Ge-
schäftsbeziehung. Besonders in den Projektmärk-
ten wurden bereits zahlreiche Projekte gemeinsam 
realisiert. Die Extrusionsspezialisten haben sich 
Anfang des Jahres darauf geeinigt, ihre langjährige  
erfolgreiche Kooperation zu intensivieren. „Mit der  
vertieften Zusammenarbeit können wir weltweit 
Lösungen für die Profilextrusion anbieten“, freut 
sich Dr. Jens Liebhold, Leiter der Münchener  
Extrusionssparte von KraussMaffei Berstorff.

Netzwerkpartnerschaft mit Zukunft
KraussMaffei Berstorff hat bisher bereits rund 400 
Extruder an Greiner Extrusion geliefert. Aktuelle 

gemeinsame Projekte werden unter anderem in 
der Ukraine, Iran, Kolumbien und Russland reali-
siert. In Venezuela errichten die beiden Partnerun-
ternehmen derzeit eine umfangreiche Anlage zur 
Herstellung von Komponenten für den Hausbau. 
Sie werden für den Bau von Fertighäusern in 
Paneelbauweise für großflächige Wohnsiedlungen  
verwendet. „Mit der Intensivierung der Netzwerk- 
partnerschaft erschließen wir neue Märkte.  
Unsere Kunden können sich mehr denn je auf die 
Besten der Branche verlassen“, ist Mag. Robert  
Grieshofer, überzeugt.

Partners for Success
Die beiden führenden Hersteller für Profilextru-
sionstechnologie stimmen ihre weltweiten Ver-
triebs- und Serviceaktivitäten in Zukunft noch 
intensiver miteinander ab. Zu dem verstärkten 
Teamwork gehören auch gemeinsame Vertriebs- 
und Kundenschulungen sowie Auftritte bei Messen  
und Symposien. Die technische Abstimmung von 
Werkzeugen und Extrudern sowie gemeinsame 
Entwicklungen sind weitere Schwerpunkte dieser  
vertieften Partnerschaft. Basis für die Intensi- 
vierung der Kooperation sind gemeinsame strate-
gische Ziele und eine langjährige hervorragende 
Zusammenarbeit. Ziel beider Unternehmen ist es, 
möglichst viele Synergien zu nutzen. Erklärte Zu-
kunftsmärkte dieser Partnerschaft sind insbeson-
dere Osteuropa, Russland, Südamerika, Afrika, 
Südostasien und Indien.
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fokus     kooperation inside    markt

Partner für ein weltweites Angebot von Lösungen in der Profilextrusion: Dr. Jens Liebhold, Leiter der Münchener Extrusionssparte von Krauss-
Maffei Berstorff (rechts), und Greiner Extrusion-Geschäftsführer Mag. Robert Grieshofer (links).
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Liebe Geschäftspartner!

„In Zeiten des Pessimismus sind Optimisten die einzi-
gen Realisten.“
� Herman Kahn

Genau das wollen wir sein! Wir wollen aus dieser 
schwierigen Phase das Beste machen, um jetzt 
und in Zukunft richtig aufgestellt zu sein. So ver-
stärken wir bewusst jetzt unsere weltweiten Ver-
triebsaktivitäten mit Thomas Kornfeld, unserem 
neuen Verkaufsleiter für den Anlagenbau.

Jetzt ist auch die Zeit für Kooperationen, denn 
gerade in schwierigen Zeiten zeigt sich wer die 
richtigen Partner sind. So haben wir uns dazu 
entschlossen, mit unserem langjährigen Netz-
werkpartner KraussMaffei Berstorff noch enger 
zusammen zu arbeiten, um unseren künftigen und 
bestehenden gemeinsamen Kunden beste Lösun-
gen zu bieten.

Wir bei Greiner Extrusion freuen uns, dass wir von 
unseren Kunden als der Partner für Hochleistung 
gesehen werden. Wir konnten mittlerweile mehr-
fach den Praxisbeweis für Höchstleistungen an-
treten, mit Effizienz und Produktivität ohne Kom-
promisse bei der Qualität.

Liebe Geschäftspartner, wir laden Sie herzlich ein, 
uns im Herzen Österreichs zu besuchen – und 
wenn Sie bei uns sind, zeigen wir Ihnen gerne auch 
Linz, die Kulturhauptstadt Europas 2009!

Ich hoffe wir sehen uns bald!

Herzlichst,
Ihr

Robert Grieshofer
Geschäftsführer

„Das große Interesse und die hohe Besucheran-
zahl bei unserem Messestand bei der Plast- 
India2009 im Februar in Neu Delhi haben gezeigt, 
dass Indien ein wichtiger Zukunftsmarkt ist“, 
stellt Thomas Kornfeld, Verkaufsleiter Projekt bei 
Greiner Extrusion begeistert fest. Zwar durchlebt 
auch Indien derzeit eine schwache konjunkturelle 
Phase, doch das bedeutet trotzdem noch sechs 
bis acht Prozent Wachstum in diesem Jahr. 

Kunststoff-Profilfenster haben Zukunft
Die Gespräche mit den indischen Fachbesuchern 
haben gezeigt, dass PVC-Fensterprofile in Indien 
Zukunft haben. Im vielfältigen und unterschied-
lichen Klima Indiens, mit feuchten und trockenen 
sowie kalten und heißen Regionen ist PVC ein  
ideales haltbares Material. Indische Produzenten 
sind preisbewusst, aber sie lassen sich für das 
Thema Qualität sensibilisieren. Gerade wenn es um 
den Aufbau einer qualitativ hochwertigen Produk-
tion geht, ist Greiner Extrusion der richtige Partner. 

Die Marktführer in Indien betreiben bereits Anla-
gen von Greiner Extrusion. Weitere Anfragen sind 
bereits eingegangen. Um den Anfragen gerecht 
zu werden, werden verstärkte Vertriebsaktivitäten 
gesetzt. Für weitere Informationen zögern Sie bitte 
nicht unseren neuen Vertriebsleiter für die Anlagen-
bau-Märkte Herrn Kornfeld zu kontaktieren.

Optimales Umfeld
Die Baubranche boomt, ganze Stadtviertel rund 
um die großen Städte entstehen in kürzester Zeit 
neu. Indien, so die Prognose, wird im Jahre 2010 
der weltweit drittgrößte Verbraucher von Kunst- 
stoffen und Kunststoffprodukten sein. Von diesen 
Aussichten profitieren insbesondere europäische 
Anbieter, deren hohe Produkt- und Servicequalität  
sehr geschätzt wird. Vor allem Hochleistungs-
maschinen und -anlagen, modernste Technologien 
für Formen und Werkzeuge, innovative Werkstoffe, 
Systeme zur Prozessoptimierung und Qualitätskon- 
trolle sowie Beratungsleistungen sind gefragt.

INDIEN HAT  
PERSPEKTIVE
Indien ist ein Land im Aufbau. Die Industrie zeigt sehr großes Interesse  
für die Anwendungsmöglichkeiten der Profilextrusion.

Mit internationalem Know-how verstärkt Mag. 
Thomas Kornfeld als neuer Leiter den Vertrieb von 
Extrusionswerkzeugen und Nachfolgen im Be-
reich Gesamtanlagen. Der 37-jährige zweifache  
Familienvater und begeisterte Tischtennisspieler 
ist seit 1. April für die strategische und operative 
Führung in diesem Bereich verantwortlich. „Meine 
Ziele sind es verstärkt neue zukunftsträchtige 
Märkte für Greiner Extrusion zu erschließen, unsere 
führende Position am Markt weiter auszubauen 
und die Absatzchancen im Anlagenbau offensiv  
zu nutzen“, beschreibt Thomas Kornfeld seine 
Pläne für diesen Geschäftsbereich. Die von ihm 
betreuten Märkte umfassen die Zukunftsmärkte 
wie Osteuropa, Asien und Südamerika. 
„Mit Thomas Kornfeld haben wir einen sehr en-
gagierten international erfahrenen Vertriebsprofi 
gewonnen. Mit seiner Vertriebserfahrung setzt er 
positive Impulse für das hochmotivierte Verkaufs-
team, das in diesen Märkten tätig ist.“, freut sich 
Mag. Robert Grieshofer, Geschäftsführer von 
Greiner Extrusion. 
Der Absolvent der Universität Linz, mit den  
Schwerpunkten Marketing und Industriebetriebs- 
lehre, hat seine berufliche Laufbahn im Bereich  
Controlling begonnen. Er war zuletzt mehrere  
Jahre in verantwortungsvoller Vertriebsposition  
bei einem namhaften Technologie-Unternehmen 
der Zulieferindustrie für die Luftfahrtbranche inter-
national tätig. 

ZUKUNFT IM VISIER 
Mag. Thomas Kornfeld:  
Neuer Vertriebsleiter bei Greiner Extrusion für Anlagenbau-Märkte.

Mag. Thomas Kornfeld, Vertriebsleiter für die Anlagenbau-Märkte bei 
Greiner Extrusion.

Linz ist 2009 die Kulturhauptstadt Europas. 
Die Stadt präsentiert sich als ein Ort der Be- 
sonderheiten und Sehenswürdigkeiten. Eine Stadt 
mit Geschichte und es gibt viele Geschichten über 
sie zu erzählen. Linz hat alles was eine europäis-
che Stadt von Format ausmacht: ein mittelalterli-
cher Kern mit barocken Kirchen, Parkanlagen des  
19. Jahrhunderts und Autobahnen des 20. Jahr-
hunderts. Linz war und ist Lebensmittelpunkt 
großer Wissenschaftler und Künstler. Einer der be-
kanntesten ist wohl der Astronom Johannes Kepler 
nach dem auch die hiesige Universität benannt ist. 
Als Europäische Kulturhauptstadt zeigt die Stadt 
ihre moderne und lebenswerte Seite. Linz liegt an 
einer landschaftlich wunderschönen Donauschlei-
fe. Die Altstadt lädt zum gemütlichen Flanieren ein. 
Linz setzt in diesem Festjahr auf Internationalität. 
Die 190.000 Einwohner zählende Stadt hat künstler- 
ische Superstars aus ganz Europa engagiert. 
Mit der sogenannten Raketensymphonie, einem 
Feuerwerk mit Musikbegleitung, hat Linz das Jahr 
bereits sehr stimmungsvoll begonnen. Die Stadt 
lockt jetzt mit zahlreichen Kunst- und Architektur-
ausstellungen, abwechslungsreichen Theater-, 
Opern- und Filmvorführungen. In der Stahlmetro-
pole sind in diesem Jahr Hochkultur und Hochöfen 
gleichermaßen zuhause. Auf einem spektakulären 
Erlebnisparcour kann man über den Dächern von 
Linz spazieren und die Skyline der Stadt genießen. 
Sogenannte Pixel Hotels unterstützen die örtliche 
Hotellerie beim Ansturm von etwa 950.000 er-
warteten Gästen. Pixel Hotels haben Zimmer der 
besonderen Art. Im Rahmen eines Architektur-
projekts wurden dafür verschiedenste Räume zu 
interessanten und außergewöhnlich gestalteten 
Hotelzimmern umgebaut. Die Zimmer und Suiten 
des Hotels verteilen sich auf den gesamten Linzer 
Stadtraum. Sie liegen in Gewerberäumen, Schiffen 
oder Hinterhöfen. Jedes Zimmer ist individuell und 
künstlerisch gestaltet sowie mit jedem erdenk- 
lichen Komfort ausgestattet. Informationen zur Kul-
turhauptstadt sind unter www.linz09.at zu finden. 
Ein weiteres kulturelles Großereignis findet in der 
Nähe des Firmensitzes von Greiner Extrusion bis 
zum 2.11.2009 in Schlierbach statt. Es ist die  
Landesausstellung zum Thema Essen und Trinken.  
Egal ob Gaumenfreuden, Augen- und Ohren-
schmaus, das Programm der Landesausstellung 
bietet den Besuchern Genüsse jeder Art an. 

Die Welt schaut auf Linz, die Europäische 
Kulturhauptstadt 2009.

linz  
lebt auf


